
 
 

 
 

Sicherheit beim Be- und Entladen 
 
 
Datum Original:  
 
Eigentümer:  Operations 
 
 
Zweck: 
Festlegen allgemeiner Sicherheitsregeln und wichtiger Punkte für das Be- und Entladen von 
Anhängern und Containern 
 
Anwendungsbereich: 
Van den Bosch 
 
Verantwortung: 
Geschäftsleitung 
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Arbeitsweise 
 
Das Be- und Entladen gehört zu den wichtigsten Vorgängen überhaupt. Sicherheit ist beim 
Be- und Entladen das A und O. Eile ist dabei eine große Gefahr, und man macht schnell 
einen Fehler. Seien Sie sich der Risiken bewusst und versuchen Sie, sie weitestgehend zu 
vermeiden. So bringen Sie sich und andere nicht in Gefahr. Fragen Sie sich immer wieder, 
was Sie gerade tun und ob Sie vernünftig handeln. Nachstehend lesen Sie, welche Punkte 
Sie beim Be- und Entladen berücksichtigen müssen: 
 

• Sie kennen die Sicherheitsanforderungen und -verfahren von Kunden und halten 
diese immer ein. 

• Machen Sie immer einen Plan mit dem Kunden, wie das Be- und Entladen ablaufen 
soll. 

• Tragen Sie immer die vom Kunden vorgeschriebene PSA. 

• Tragen Sie beim Besteigen des Dachs des Anhängers oder Containers Ihren 
Sicherheitsgurt plus Seil und verwenden Sie die Absturzsicherung. 

• Benutzen Sie alle am Container oder Anhänger vorhandenen Stufen und Griffe. 

• Achten Sie darauf, dass Ihre Schuhsohlen sauber sind, damit Sie nicht ausrutschen. 

• Schließen Sie die Fenster und Türen des Lkw. 

• Sie sollten die spezifischen Eigenschaften des Produkts kennen. Das kann für das 
Be- und Entladen und bei einer eventuellen Probenahme wichtig sein. 

• Die Probenahme darf nur erfolgen, wenn der Kunde klare Anweisungen bereitstellt 
und/oder entsprechende Schulungen organisiert. Bei ADR-Produkten und Stickstoff 
ist dies nicht erlaubt. Im Prinzip ist die Probenahme Sache des Kunden, aber in der 
Praxis wird oft der Fahrer damit beauftragt. 

• Bewahren Sie die Probe auch nicht in Ihrer Fahrerkabine auf, sondern in einem 
versiegelten Geräteschrank.  

• Bewahren Sie die Frachtpapiere an einem nicht verschlossenen Ort der Ladeeinheit 
auf: bei einem Siloanhänger im Kippkasten, bei einem Tankanhänger im 
Heizungskasten und bei einem Container im Dokumentbehälter.  

• Achten Sie immer auf eine ordnungsgemäße Erdung beim Be- und Entladen. 

• Verwenden Sie nie einen falschen oder beschädigten Schlauch. Er könnte sich lösen 
oder reißen. Achten Sie bei Dry Bulk auf die Dicke des Kundenschlauchs, der durch 
häufiges Entladen abgenutzt sein kann. 

 
 
Sicheres Arbeiten in der Höhe 
 
Was genau verstehen wir unter Arbeiten in der Höhe?  

• Rechtlich betrachtet handelt es sich um Arbeiten in der Höhe, wenn die Höhe 
mindestens 2,5 m beträgt. 

• In der Praxis trifft dies nicht immer zu: Unsere Kunden geben Regeln vor, wonach 
das Arbeiten in der Höhe bereits ab 1,2 m gilt. Sie müssen sich also über die 
geltenden Regeln gut informieren, bevor Sie beginnen. 

 
Steht Arbeiten in der Höhe auf Ihrem Programm? Halten Sie sich an die folgenden Regeln, 
um für eine sichere Situation zu sorgen:  

• Benutzen Sie eine Lade-/Entladeplattform, wenn diese auf dem Gelände des Kunden 
vorhanden ist. Diese Plattformen bieten oft Rundumschutz, sodass keine Sturzgefahr 
besteht. Verwenden Sie dabei immer auch Ihren Sicherheitsgurt und das 
Sicherheitsseil.   

• Wenn eine Be-/Entladeplattform vorhanden ist, aber kein Randschutz, ist die 
Verwendung des Sicherheitsgurts unbedingt erforderlich. Prüfen Sie außerdem, ob 
Sie auch Ihren eigenen Randschutz nutzen können.  
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• Stellen Sie sicher, dass die letzte Kontrolle Ihres Gurts und Seils nicht länger als 
1 Jahr her ist (Kontrolle ist 1 Jahr gültig). 

• Sorgen Sie dafür, dass der Sicherheitsgurt Ihrem Körper angepasst ist. 

• Das Sichern des Gurts mit einer Überkopfverbindung genießt immer den Vorzug. 

• Ist keine Be-/Entladeplattform vorhanden, sollten Sie zumindest den Handlauf auf 
Ihrem Tank/Silo verwenden. Dabei können Sie gleichzeitig Ihren Gurt an einem 
Ankerpunkt oder einem Stahlseil am Silocontainer befestigen. 

• Gibt es keine Be-/Entladeplattform, keinen Handlauf und keine Möglichkeit, sich über 
dem Kopf oder auf Fußhöhe zu sichern, ist kein sicheres Arbeiten in der Höhe 
möglich! Wenden Sie sich in diesem Fall sofort an Ihren Planer, um das Problem zu 
besprechen. 
 

 
 

 
 
Sorgen Sie immer für Ihre eigene Sicherheit und tragen Sie bei Arbeiten in der Höhe 
immer den Sicherheitsgurt. Ein Sturz hat immer sehr unangenehme Folgen!                                                             
 

Arbeiten Sie sicher oder arbeiten Sie nicht. Viel Erfolg! 
 


